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Liebe Finsterwalderinnen und Finsterwalder,
der Oktober begrüßte uns in diesem 
Jahr mit spätsommerlichen Tempe-
raturen. Wir wussten das gute Wet-
ter gut zu schätzen, denn im Herbst 
finden bei uns in der Sängerstadt 
schließlich noch viele Veranstaltun-
gen statt. Der Tag des offenen Denk-
mals in Finsterwalde zum Beispiel 
war auch in diesem Jahr ein großer 
Erfolg, Es freut mich sehr, dass un-
sere neue Idee des Stempelpasses 
wunderbar aufgenommen wurde. Es 
gab fast 100 Teilnahmen bei dem Ge-
winnspiel. Herzlichen Glückwunsch 
an die drei Gewinner. Mich freut es 
auch, dass der Tag des offenen Denk-
mals Alt wie Jung gleichermaßen an-
zog. Die neuen BlueBots Roboter der 
Stadtbibliothek weckten zum Beispiel 
großes Interesse.
Erfreulicherweise gilt dies auch für 
die Tierpatenschaften im Finsterwal-
der Tierpark. Seit das Konzept von 
Tierparkleiter Torsten Heitmann und 
seinem Team eingeführt wurde, er-
freut es sich großer Beliebtheit. Das 
zeigte sich besonders wieder beim 
diesjährigen Tierpatentag am 9. Ok-
tober. Über 200 Personen waren der 
Einladung zu diesem Dankeschön-
Tag gefolgt. 
Bei der Veranstaltung trafen sich alle 
Tierpaten, konnten sich bei Kaffee 
und Kuchen austauschen und an-
schließend ihren „Paten“ bei Führun-
gen und Fütterungen ganz nahekom-
men. 

Auf unsere Freiwillige Feuerwehr 
ist Verlass
Liebe Finsterwalderinnen und 
Finsterwalder,
man kann es nicht oft genug betonen, 
wie wichtig unsere Freiwillige Feuer-
wehr ist. Am 13. September wurden 
die Kameradinnen und mit dem Stich-
wort „Gefahrgut groß“ zum Einsatz 
gerufen. Auf dem Werksgelände der 

Voestalpine Wire GmbH kam es bei 
Arbeiten einer Fremdfirma zu einer 
Falschbefüllung eines Tanks. Die dar-
aus resultierende chemische Reaktion 
machte den Produktionsstopp und die 
vorübergehende Evakuierung der Mit-
arbeitenden notwendig. 
Die eingetroffenen Einsatzkräfte der 
Feuerwehr überwachten die Reaktion, 
führten Kontrollmessungen durch und 
sicherten den Einsatzort ab. Ich danke 
allen Kameradinnen und Kameraden 
unserer Freiwilligen Feuerwehr Fins-
terwalde sowie aus den Nachbarweh-
ren für das gewohnt umsichtige und 
professionelle Agieren. Glücklicher-
weise konnten sie keine Gefahr für die 
Bevölkerung oder die Mitarbeiter auf 
dem Gelände feststellen. 
Vielen Dank für euren Einsatz.

Tag des offenen Anbaus in der Kita 
Sängerstadt
Liebe Finsterwalderinnen und 
Finsterwalder,
haben Sie die Einladung zum Tag des 
offenen Anbaus der Kita Sängerstadt 
wahrnehmen können? Der kommt 
bei Kindern und Erziehern schon su-
per an. Interessierte Finsterwalder, 
egal ob groß oder klein, konnten am  
27. September den Anbau und den 
neuen Spielplatz erkunden. Die Ki-
taleiterin Frau Stephan begrüßte viele 
Gäste aus der unmittelbaren Umge-
bung, aber auch ehemalige Kollegen, 
Erzieher aus anderen Kitas und ehe-
malige Kindergartenkinder mit ihren 
Eltern. 
Es freut mich auch, dass junge Fa-
milien jetzt die Kita in Augenschein 
genommen haben und nun vielleicht 
einen Platz in der Kita Sängerstadt 
beantragen werden. Der jüngste Gast 
war im Übrigen gerade mal 7 Wochen 
alt. Vielen Dank an alle Kolleginnen 
und Kollegen für ihre tolle Arbeit und 
für diese Möglichkeit.

Wir gemeinsam für die Gesund-
heitsversorgung in Finsterwalde 
und im Landkreis
Liebe Finsterwalderinnen und 
Finsterwalder,
ich freue mich Ihnen mitteilen zu 
können, dass unsere Unterschriften-
listen zum Erhalt der stationären Ge-
sundheitsversorgung in Finsterwalde 
mehr als 9.000 Unterstützerinnen 
und Unterstützer erreicht haben. Ein 
eindrucksvolles Signal. Der Ein-
wohnerantrag musste die Hürde von  
5.200 Unterschriften erreichen, um im 
Kreistag beraten zu werden. Dieses 
Ziel wurde deutlich übertroffen. Den 
Einwohnerantrag habe ich gemein-
sam mit Frau Dr. Astrid Knöfel am  
9. Oktober im Rahmen der Kreistags-
sitzung in Falkenberg an den Vorsit-
zenden übergeben. Nun wird hoffent-
lich der Kreistag noch einmal über 
das weitere Vorgehen beraten. Ich bin 
sehr stolz auf das faire und demokra-
tische Miteinander aller Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer. Auch auf 
der Demonstration in Elsterwerda am  
7. Oktober hatte Bürgermeisterin Anja 
Heinrich viele Einwohnerinnen und 
Einwohner aus der Sängerstadtregion 
begrüßen können.

Liebe Finsterwalderinnen und Fins-
terwalder,
die Herbstferien liegen bereits vor 
uns. Ich hoffe, dass alle Schülerinnen 
und Schüler gut ins neue Schuljahr 
gestartet sind. Besonders allen Schul-
anfängern, die jetzt die ersten Wochen 
in den Grundschulen gemeistert ha-
ben, drücke ich die Daumen. Ich wün-
sche Ihnen eine schöne Zeit im Kreise 
Ihrer Lieben und freue mich darauf, 
den einen oder anderen bei unseren 
Herbst-Veranstaltungen begrüßen zu 
können.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister Jörg Gampe



Nr. 10/2023 Finsterwalde- 3 -

Verwaltung

Gelungener Tierpatentag im Tierpark Finsterwalde
Am 23. September strahlte nicht nur 
die Sonne, sondern auch die Gesichter 
der Gäste beim Tierpatentag im Fins-
terwalder Tierpark. Bei bestem Wetter 
fanden sich über 100 geladene Besu-
cher ein, um an diesem besonderen 
Tag teilzunehmen.
Mit duftendem Kaffee und leckerem 
Kuchen wurden die Gäste herzlich 
begrüßt. Finsterwaldes Bürgermeister 
Jörg Gampe und Tierparkleiter Tors-
ten Heitmann nutzten die Gelegenheit, 
sich persönlich bei den Anwesenden 
für die Unterstützung zu bedanken. 
Das Team vom Café am Schwanen-
teich und die Mitglieder des Förder-
vereins sorgten dafür, dass auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz kam.
Während der Tierpark auch im regu-
lären Betrieb geöffnet war, standen 
an diesem Tag die Tierpatenschaften 

im Mittelpunkt. Sie ermöglichen es 
den Paten, einen Teil der Kosten für 
die Haltung ihres Lieblingstieres zu 
übernehmen und so einen direkten 
Beitrag zur Tierpflege zu leisten. Die-
se Form der Unterstützung hat in den 
letzten Jahren stark zugenommen. Pa-
tenschaften wurden verschenkt oder 
durch Unternehmen gestiftet. Auf die-
se Weise leisten sie einen Beitrag zur 
positiven Entwicklung des Tierparks 
Finsterwalde. An diesem besonderen 
Tag hatten die Tierpaten sogar die 
Möglichkeit, ihr Patenkind zu strei-
cheln und zu füttern.

Werden auch Sie Tierpate
Wenn Sie den Tierpark unterstützen 
möchten, können Sie dies mit einer 
Tierpatenschaft für Ihr Lieblingstier 
im Tierpark Finsterwalde tun. 

Damit leisten Sie einen großen Bei-
trag für die Lebensqualität in unserer 
Sängerstadt. Dank Ihrer Unterstüt-
zung wird die Anlage zu einem at-
traktiven Ausflugsziel für Familien 
und Gäste. 
Als kleines Dankeschön wird Ihr En-
gagement mit einem Schild am Tier-
gehege vermerkt. Einmal jährlich 
laden wir Sie zum Patentag in den 
Tierpark ein. Dabei können Sie Ihrem 
Patentier nahe kommen und Sie erlan-
gen einen Einblick hinter die Kulissen 
des Tierparks. Eine Tierpatenschaft 
können Sie auch gern zum Geburts-
tag oder einem Jubiläum verschenken. 
Die Preise für eine Tierpatenschaft 
unterscheiden sich pro Tierart. Aktu-
elle Infos finden Sie im Flyer inklusi-
ve Patenschaftsvertrag auf 
finsterwalde.de. (kr)
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Mit 9.000 Unterschriften: Einwohnerantrag zum Erhalt der stationären  
Gesundheitsversorgung in Finsterwalde beim Landkreis übergeben

Am 9. Oktober wurde der Einwohner-
antrag zum Erhalt der stationären Ge-
sundheitsversorgung in Finsterwalde 
von Bürgermeister Jörg Gampe und 
Frau Dr. Astrid Knöfel im Rahmen der 
Kreistagssitzung in Falkenberg 
an den Vorsitzenden übergeben. 
Dies stellt den nächsten wichti-
gen Meilenstein auf dem Weg der 
gemeinsamen Bemühungen dar.
Die Unterschriftenliste hat über 
9.000 Unterstützerinnen und 
Unterstützer erreicht, ein star-
kes Signal. Der Einwohneran-
trag konnte die erforderlichen  
5.200 Unterschriften deutlich 
übertreffen.
Nachdem bereits im August über 
2.000 engagierte Menschen auf 
dem Finsterwalder Marktplatz 
für den Erhalt der stationären Ge-
sundheitsversorgung im Land-
kreis Elbe-Elster demonstriert 
hatten, versammelten sich am 7. Ok-
tober nun auch in Elsterwerda knapp  
400 Bürgerinnen und Bürger zur Demo. 
Bürgermeisterin Anja Heinrich konnte 
auch hier zahlreiche Einwohnerinnen 
und Einwohner aus der Sängerstadtre-

gion begrüßen. „Ich bin sehr stolz auf 
das faire und demokratische Miteinan-
der aller Unterstützerinnen und Unter-
stützer.“, unterstreicht Finsterwaldes 
Bürgermeister Jörg Gampe. 

Er erklärte: „Wir bitten den Kreistag des 
Landkreises Elbe-Elster dafür Sorge zu 
tragen, dass die qualitativ hochwertige 
medizinische Versorgung an den beste-
henden Krankenhausstandorten bis zur 
Inbetriebnahme eines zentralen neuen 

Kreiskrankenhauses, sofern dies die 
wirtschaftlichste Variante ist, gesichert 
bleibt und nicht eingeschränkt wird.“ 
Leistungskürzungen an den jeweiligen 
Krankenhausstandorten sind ausge-

schlossen. Insbesondere, so der 
Bürgermeister der Sängerstadt, 
müsse die Notfallversorgung und 
die ambulante ärztliche Versor-
gung auch in der Umbauphase 
jederzeit gewährleistet bleiben.
Bei einer derart hohen Abwan-
derung des ärztlichen und pfle-
gerischen Personals an allen drei 
Standorten müsse auch die Mit-
arbeiterführung sowie die Ge-
schäftsführung geprüft werden. 
„Des Weiteren bitten wir den 
Kreistag des Landkreises Elbe-
Elster diese hohe Anzahl von Un-
terschriften und somit dieses gro-
ßen Bürgerwillens im Landkreis 
Elbe-Elster nicht leichtfertig ab-

zulehnen. Trotz schwieriger bundespo-
litischer Rahmenbedingungen muss es 
möglich sein, eine sachliche Ursache-
nermittlung der jetzigen Situation des 
Elbe-Elster Klinikums zu bewerkstelli-
gen“, betonte Jörg Gampe. (kr)

„Die ambulante Versorgung darf nicht kaputtgespart werden“
Mit dieser Forderung traten zahlreiche 
Vertreter der Kassenärztlichen Bundes-
vereinigung (KBV) an Bundesgesund-
heitsminister Karl Lauterbach heran. 
Mehr als 700 nieder-
gelassene Ärztinnen 
und Ärzte, darunter 
die Delegierten der 
Vertreterversamm-
lungen der KBV und 
der 17 Kassenärztli-
chen Vereinigungen, 
machten deutlich: 
So geht es nicht weiter! Stellvertretend 
für die Kassenärztliche Vereinigung 
Brandenburg trafen sich niedergelasse-
ne Ärzte und Pflegekräfte aus der Sän-
gerstadtregion mit Bürgermeister Jörg 
Gampe. Sie schilderten ihre Probleme 
und Forderungen. Der bundesweite 
Protest der ambulanten Versorgung geht 

so einher mit den Sorgen und Gedanken 
um die aktuelle Situation der Gesund-
heitsversorgung in Finsterwalde und im 
gesamten Landkreis.

Der Sängerstadt-Bürgermeister Jörg 
Gampe sicherte den Ärztinnen und Ärz-
ten vor Ort Verständnis aber auch Unter-
stützung zu und erklärte: „Inflation und 
Fachkräftemangel oder auch der Abbau 
von Bürokratie und die Entwicklung 
der Digitalisierung sind Herausforde-
rungen, die wir nur zusammen bewäl-

tigen können. Wir müssen gemeinsam 
dafür sorgen und achtsam bleiben, dass 
es eben weder zu einem Praxenkollaps 
noch einem Engpass in der stationären 

Gesundheitsversor-
gung kommt.“ Der 
Finsterwalder Bür-
germeister und die 
Vertreterinnen und 
Vertreter verabrede-
ten sich gemeinsam 
im direkten Dialog 
zu verbleiben und 

sich weiterhin in offenen Gesprächs-
runden auszutauschen.
Seit 2016 unterstützt die Stadt Fins-
terwalde die regionale Ärzteschaft mit 
einem eigenen Förderprogramm. Insge-
samt konnten bereits zehn Praxen neu 
gegründet oder eine Praxisnachfolge 
unterstützt werden. (kr)
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Spende für Finsterwalder Jugendfeuerwehr

Brandenburgs Ministerpräsident Dietmar Woidke gratuliert den jungen Feuerwehrleuten

Stadtjugendfeuerwehrwartin Samantha Noack (l.) freute sich über die finanzielle Un-
terstützung: „Wir können damit Ausbildungsmaterialien finanzieren. Außerdem gibt‘s 
noch eine kleine Überraschung für unsere Jugendfeuerwehr.“

Die Finsterwalder Jugendfeuerwehr freute sich über insgesamt 4.102 € Spendengelder, 
Tombola-Gewinner Max C. auf seine eSchwalbe.

Strahlende Gesichter gabs Anfang 
Oktober bei der Finsterwalder Feu-
erwehr. Denn am 7. Oktober war Tag 
der Scheckübergabe. Ministerpräsi-
dent Dietmar Woidke, BB Radio und 
das Autohaus König übergaben eine 
Spendensumme in Höhe von insge-
samt 4.102 €
Beim diesjährigen BRANDEN-
BURG-TAG hatte BB Radio gleich 
zwei verschiedene Aktionen ins Leben 
gerufen. Zum einen wurde ein Bullen-
reiten veranstaltet. Je länger die klei-
nen und großen Rodeo-Reiter auf dem 
Bullen blieben, um so mehr spendete 
BB RADIO in die „Feuerwehrkas-
se“. Eine stolze Summe von 1.500 € 
kam hier zustande. Doch damit nicht 
genug: am Montagmorgen rief Minis-
terpräsident Dietmar Woidke persön-
lich beim Sender an und verdoppelte 
glatt auf 3.000 €. Woidke gratulierte 
den jungen Feuerwehrleuten: „Ihr 
habt euch für ein Hobby entschieden, 
mit dem ihr nach eurer Ausbildung 
Menschenleben retten, Waldbrände 
bekämpfen und viel Gutes tun könnt. 
Ich freue mich, dass ihr so für dieses 
Ehrenamt brennt. Das kommt der Ge-
sellschaft und dem gesamten Land 
zugute und das unterstütze ich gerne. 
Deshalb hat mir die Idee von BB RA-
DIO auf Anhieb so gut gefallen. Jeder 
gespendete Euro hilft, die Ausrüstung 
zu verbessern und Veranstaltungen 
oder gemeinsame Ausflüge zu finan-
zieren. Und es ist auch eine weitere 
Möglichkeit, Danke zu sagen, für eu-
ren tollen Einsatz.”
Und noch über eine weitere Akti-
on konnte sich die Jugendfeuerwehr 
freuen.
Das Autohaus König verloste eine 
eSchwalbe refurbed L1E. Für 1 € pro 
Los konnten sich die Besucher die 
Chance auf die eSchwalbe „erkau-
fen“. Am Ende kamen satte 1.102 € in 
der Tombola-Kasse zusammen.
Stadtjugendfeuerwehrwartin Saman-
tha Noack freute sich über die finanzi-
elle Unterstützung: „Wir sind einfach 
wahnsinnig glücklich über die drei 
Spenden. Mit dem Geld können wir 
Ausbildungsmaterialien finanzieren. 

Außerdem gibt‘s noch eine kleine 
Überraschung für unsere Jugendfeu-
erwehr.“
Doch auch der Gewinner der eSchwal-
be strahlte über beide Ohren.

Der 17-jährige Schüler Max C. aus 
Finsterwalde kann sich bei seinem Va-
ter bedanken, der das Glückslos ohne 
sein Wissen abgab. (kr)
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Weltspiegel: Finsterwaldes Kino feiert 111. Jubiläum

Seit mehr als einem Jahrhundert be-
grüßt es zahlreiche Kinobesucher und 
prägt bis heute mit seinem jugendli-
chen Flair das Finsterwalder Stadt-
bild. Das Weltspiegel-Kino ist ein 
Schmuckstück für die Sängerstadtre-
gion. Am 9. Oktober feierte es auf den 
Tag genau sein 111. Jubiläum.
Finsterwaldes Bürgermeister Jörg 
Gampe überraschte Inhaber und Kino-
Familie Siegert mit einer Urkunde und 
einem kleinen Präsent. Der Weltspie-
gel ist von Anfang an ein Familienbe-
trieb und seit 1912 aus Finsterwalde 
nicht mehr wegzudenken.

Premiere von „Die Theorie von al-
lem“: Regisseur und Schauspieler 
Timm Kröger zu Gast
Mit seinem abwechslungsreichen und 
interessanten Programm ist das Kino 
für die Zukunft gut aufgestellt. 

Wie zum Beispiel bei der letzten mu-
sikalischen Buchlesung von und mit 
Lenn Kudrjawizki, die viele Gäste 
anzog. Das nächste Highlight wird si-
cherlich die Premiere von „Die Theo-
rie von allem“. 

Einige Szenen wurden sogar im 
Weltspiegel gedreht. Bei der Premi-
ere des Schwarz-Weiß Thrillers am  
27. Oktober wird auch Regisseur 
Timm Kröger und Darsteller anwesend 
sein. (kr)

Das Fundbüro meldet
Im Zeitraum 08.07.2023 - 04.10.2023 wurden im Fundbüro der Stadt Finsterwal-
de nachfolgende Gegenstände als Fundsachen angezeigt:
•	 7 Damenfahrräder
•	 1 Herrenfahrrad “26
•	 1 Mädchenfahrrad “24
•	 4 Smartphones (3x Samsung, 1x OnePlus5)
•	 1 weißes Fitnessarmband
•	 1 Box mit Dartpfeilen
•	 1 Hochzeitsbild in hellem Rahmen
•	 1 schwarzer Pullover mit Aufdruck, Gr. M
•	 1 Kindersonnenbrille, Gestell mit Dinomuster
•	 1 schwarzer Fahrradhelm
•	 1 schwarzes Hörgerät
•	 1 schwarze Brieftasche mit Ausweis
•	 1 braune Brieftasche
•	 1 blaue Aufbewahrungsmappe mit Bescheiden, Vermerken, Beschlüssen
•	 diverse Schlüssel:

•	 2 mit „Karls“-Anhänger
•	 1 kleiner Schlüssel mit Metallchip-Anhänger
•	 1 mit schwarzem Schnürsenkel
•	 2 mit Paracordband (grün-türkis, magenta-grau)
•	 2 mit dunkelblauem Band
•	 4 am Ring
•	 2 am Ring mit Kabelbinder
•	 1 mit Engelanhänger (Aufschrift Yasmin)
•	 2 mit orangefarbenem Band

Rückfragen an das Fundbüro sind unter Telefon 03531/783614 oder
per E-Mail: brandschutz@finsterwalde.de möglich.

Fachbereich Bürgerservice, Soziales, Zentrale Verwaltung
Abteilung Ordnungsverwaltung
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Studiengang Animation an der Film- 
universität Babelsberg. Für seine Stop-
Motion-Arbeiten wurde er mehrfach 
ausgezeichnet und hat bereits inter-
national Erfahrungen gesammelt. Von 
den Profis lernen die Kinder, wie man 
Einzelbilder so aneinanderreiht, dass 
eine fließende Bewegung entsteht und 
die Figuren auf der Leinwand zum 
Leben erwachen.
Nach der spannenden Phase der Ide-
enfindung ging es an die Filmpro-
duktion. Alberto Couceiro und sein 
Team stellten dafür professionelles 
Equipment zur Verfügung. So war al-
les bereit für die nächsten Blockbuster 
der Grundschule Nehesdorf. Am Ende 
des Projekttages wurden die Ergeb-
nisse den anderen auf der Leinwand 
präsentiert - ganz wie im Kino. (kr)

Nehesdorfer Grundschüler produzieren eigene Animationsfilme

Wer kennt sie nicht - die magische 
Welt der Animations- und Trickfilme, 
in denen sprechende Tiere, mutige 
Abenteurer und zauberhafte Orte zum 
Leben erweckt werden? Die Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule 
Nehesdorf durften genau diese Welt 
selbst erschaffen. Wie man es aus Film 
und Fernsehen kennt, wurden die Kin-
der zu Regisseuren, Drehbuchautoren 
und Animatoren. Im Team haben sie 
sich eigene Geschichten ausgedacht 
und mit Knete und allerlei Bastelm-
aterial ihre Protagonisten und deren 
Welten erschaffen.
Hinter dem Workshop steht die Film-
uni Babelsberg. Gemeinsam mit der 
Präsenzstelle Finsterwalde | Westlau-
sitz holten sie das Projekt „Kinderfilm- 
uni on Tour“ in die Finsterwalder 

Grundschule. Bereits zum zweiten 
Mal findet der Workshop hier statt. 
Schon im vergangenen Jahr begeis-
terten die Animatorinnen und Ani-
matoren der Filmuni die Kinder aus 
Nehesdorf.
Die Schülerinnen und Schüler der 
5. und 6. Klasse lernen von echten 
Profis. Einer dieser Animator*innen 
ist Alberto Couceiro. Er arbeitet als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter im 

Abschluss der Bauarbeiten an der Friedrich-Hebbel-Straße
Die Straßensanierung und die Erneu-
erung in der Friedrich-Hebbel-Straße 
an der Einmündung Goethestraße sind 
abgeschlossen. Bei den Bauarbeiten 
wurde im Rahmen der vollständigen 
Erneuerung der Medien Gas, Strom 
und Trinkwasser der Stadtwerke von 
der Stadt die Erneuerung der Gehwege, 
der Grundstückszufahrten und der Stra-
ßenbeleuchtung geplant. Nach der Öff-
nung des Rohr- und Leitungsgrabens in 
der Fahrbahn musste festgestellt wer-
den, dass die Tragschicht der Fahrbahn 
nicht den bisherigen Erwartungen ent-
sprach. Die Fahrbahn brach nach dem 
Abfräsen der Deckschicht und nach 
Aushub des Rohrgrabens ein. Damit 
war die Bord- und Entwässerungsan-
lage stark beeinträchtigt. Durch einen 
Nachtrag wurde auch die Erneuerung 

der Fahrbahn durch die Stadt beauf-
tragt. Der Baumbestand der Friedrich-
Hebbel-Straße konnte durch die Bau-
maßnahme erhalten werden. Einzelne 
Bäume wurden entnommen, werden im 
Herbst durch Ersatzpflanzungen von 
acht Bäumen aber wieder ersetzt.
Der Leistungsumfang der Baumaß-

nahme hatte sich verdoppelt. Die 
Gesamt-Baukosten belaufen sich auf 
1.305.000,00 €. Und auch die Bauzeit 
wurde wesentlich verlängert. Geplant 
war eine Bauzeit von Oktober 2022 
bis Mai 2023. Umso mehr freuen sich 
jetzt alle Beteiligten zur Verkehrsfrei-
gabe.(kr)
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Ortsteile Sorno und Pechhütte

Sorno räumte auf für einen guten Zweck …
Eigentlich war die Schrottsammlung 
aller 2 Jahre geplant, aber auf vielfäl-
tiger Nachfrage der Sornoer wurde 
sie auch in diesem Jahr durchgeführt. 
Das Staunen war groß: wieviel Metall 
doch auf den Gehöften noch schlum-
mert. 2 ½ Container sind am Sams-
tag, den 30.09.23 gesammelt worden, 
für den guten Zweck, unser nächstes 

Dorffest auf der Dorfaue mitzufinan-
zieren. Der Erlös war bis Redaktions-
schluss noch nicht bekannt.
Ein großes Dankeschön für den flei-
ßigen Einsatz der Helferinnen und 
Helfer und für die große Bereitschaft 
der Sornoer.
An dieser Stelle auch ein kleiner Aus-
blick zu den geplanten weiteren Dorf-

aktivitäten, zu denen noch detaillierte-
re Informationen folgen:
•	 Halloweenparty am 30.10.23
•	 Rentnerweihnachtsfeier am 

05.12.23
•	 30 Jahre Eingemeindung
•	 Weihnachtsmarkt

Elvira Vogel

Freiwillige Feuerwehr Finsterwalde

Oldtimer Fahrzeuge im harten Einsatz

Im Jahre 1933 wurden auf Weisung 
des damaligen Preußischen Innen-
ministeriums viele Freiwillige Feu-
erwehren gegründet, weil die bisher 
bestehenden Pflichtfeuerwehren nicht 
mehr den damaligen Anforderungen 
für eine Brandbekämpfung nach den 
neuesten Erkenntnissen genügte.
Anlässlich der bei diesen Wehren 
anstehenden Feiern 90 und 100 Jah-
re wurden Wehren besuchsweise mit 
der historischen Fahrzeugtechnik vom 
Feuerwehrmuseum (TLF 15, SW 14, 
DL 30, AdW 353) beehrt. Bei den 
Festen wurde die Technik zur Schau 
und Information ausgestellt, bei ande-
ren Wehren kam sie beim Festumzug 
zum Einsatz. So am 6. Mai 2023 in 
Breitenau 90 Jahre, 20. Mai 2023 in 
Hennersdorf 90 Jahre, 17. Juni 2023 
in Pießig 90 Jahre, 24. Juni 2023 in 
Frankena 100 Jahre und Friedersdorf 
bei Rückersdorf 90 Jahre, 9. Sep- Tanklöschfahrzeug 15 H 3a vom Feuerwehrmuseum

tember in Lugau 100 Jahre sowie am  
23. September 2023 beim Umzug der 
Rettungstechnik 125 Jahre Deutsches 
Rotes Kreuz in Doberlug-Kirchhain. 
Weiterhin nahmen die 3 Feuerwehr-
fahrzeuge, TLF 15 H3a, SW 14  
S 4000 und DL 30 W 50 am 13. Mai 

2023 beim Tag der offenen Tür der  
FF Grünewalde und am 17. Juni 2023 
bei der Rundfahrt anlässlich „6. Dol-
lenchener Nutzfahrzeugtreffen“ teil.

Hans-Dieter Unkenstein
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Kitas und Schulen

Filmmusik - Atmosphäre, psychologische Effekte und „Micky-Mousing“:  
Die Junge Filmuni zu Gast in Finsterwalde
Am 05.10.2023 war dank der Kin-
derfilmuni Ulrich Reuter von der 
Filmuniversität Babelsberg KON-
RAD WOLF zu Besuch am Sänger-
stadt-Gymnasium Finsterwalde. Die 
Schülerinnen und Schüler aus den 
Musikkursen der 10. bis 12. Klassen-
stufe lauschten einem 90-minütigen 
Vortrag zum Thema Filmmusik, in 
dem verschiedene spannende Aspek-
te beleuchtet wurden. Hierzu zählen 
verschiedenen Kompositionsweisen 
und Techniken, die in der Filmmusik 
Anwendung finden. Die Schülerinnen 
und Schüler erhielten einen Einblick 
in die Leitmotivtechnik, die es ermög-
licht, Charaktere oder Themen musi-
kalisch zu repräsentieren, sowie in das 
Konzept des „Micky-Mousing“, bei 
dem die Musik eng mit den Gescheh-
nissen auf dem Bildschirm synchroni-
siert wird. Ein wichtiger Schwerpunkt 
des Vortrags war außerdem die Funk-
tion und die vielfältigen Wirkungs-

weisen von Filmmusik. Dabei wird 
erläutert, wie Musik dazu beiträgt, die 
Atmosphäre eines Films zu gestalten, 
die Dramaturgie zu verstärken und 
psychologische Effekte auf das Pub-
likum auszuüben. Dies wurde anhand 
konkreter Beispiele aus bekannten 
Filmen verdeutlicht. Des Weiteren 
wurde im Vortrag darauf eingegangen, 
wie Filmmusik komponiert wird.
Ulrich Reuter begann seine musika-
lische Reise mit einem Studium in 
Schulmusik an der Hochschule für 
Musik Würzburg, gefolgt von einem 
vertieften Studium in Filmmusik an 

der Filmakademie Baden-Württem-
berg/Ludwigsburg. Seit dem Jahr 
1996 ist er als Komponist für Kino 
und Fernsehen tätig und hat zahlrei-
che Produktionen unterschiedlicher 
Genres und Formate mit seinen mu-
sikalischen Werken bereichert. Sein 
Fachgebiet erstreckt sich über den 
Filmmusikeinsatz und die -kompo-
sition, wobei er ein besonderes In-
teresse an den psychologischen und 
dramaturgischen Effekten von Musik 
im Verhältnis zum Film hegt. Darü-
ber hinaus widmet er sich der Erfor-
schung aktueller Entwicklungen in 
musikalischer Ästhetik und Stilistik 
in verschiedenen Bewegtbildmedien.

Lena Schlett und Laura Caesar,
Filmuniversität Babelsberg 
KONRAD WOLF
Dominique Franke-Sakuth,
Präsenzstelle Westlausitz | Finsterwalde

BRANDENBURG-TAG 2023 – Auch wir waren dabei
Am Samstag den 2. September zeig-
ten unsere Kinder aus der Kita Sän-
gerstadt ein buntes Programm an 
Bewegungsliedern, wie zum Beispiel 
den Körpeteil Blues oder „Wer will 
fleißige Handwerker seh´n?“
Vor dem Auftritt interviewte die Wet-
terfee vom RBB Joanna Jambor die 
Kinder und stellte ihnen Fragen, wie 
z. B. „was die Kinder machen wenn 
sie aufgeregt sind“.

Mia K. (5 Jahre) erzählte, dass sie 
wenn sie aufgeregt ist, sie an ihrem 
Wackelzahn wackelt, dies zeigte sie 
Joanna prommt.
Als es dann so weit war und die Kin-
der auf der Bühne standen konnte man 
ihnen die Freunde und den Spaß am 
Singen und Tanzen ansehen.
Nach dem gelungen Auftritt und viel 
Applaus, gab es für die Kinder eine 
Kugel Eis und zwei große Gläser ge-

füllt mit Naschereien, die gesponsert 
wurden vom Verein „Lebens Art Lan-
ge Straße“. Überreicht wurde die süße 
Überraschung durch Lutz Müller. Er 
ermöglichte uns auch den Auftritt 
zum BRANDENBURG-TAG in der 
Langen Straße, dafür möchten wir uns 
recht herzlich bedanken.

Die Kinder und Erzieher 
der Kita Sängerstadt
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Klasse 1a
Klassenlehrerin Frau Weiß (rechts); 
Frau Friedrich (2. von links); 
Horterzieherin Frau Knauder

Klasse 1b
mit der Klassenlehrerin Silvia Palluch 
und der Horterzieherin Franziska Große

Finsterwalder Grundschulen begrüßen ABC-Schützen
In diesem Jahr freuten sich 118 Erst-
klässlerinnen und Erstklässler auf ih-
ren neuen Lebensabschnitt. Damit ist 
die Zahl der Schulanfänger in Finster-
walde 2023 etwas geringer als 2022. 
Zur Freude aller Beteiligten konnten 
in diesem Jahr die traditionellen Ein-
schulungsfeiern am 27. August statt-
finden und ein unbeschwerter Schul-
start gefeiert werden. Damit dies für 
alle Kinder gilt, hat die Stadt Finster-
walde als Träger der drei städtischen 
Grundschulen Nord, Stadtmitte und 
Nehesdorf in den vergangenen Jah-
ren kontinuierlich in alle drei Schul-

standorte investiert. Damit steht dem 
gemeinsamen Lernen nichts mehr 
im Wege. Bürgermeister Jörg Gam-
pe: „Wir wollen allen Schülerinnen 
und Schülern in unseren Grundschu-
len eine moderne und ansprechende 
Lernumgebung bieten. Um das zu 
erreichen, haben wir in den vergange-
nen Jahren bewusst in die Ausstattung 
und in die Räumlichkeiten an allen 
drei Standorten investiert. Wir wün-
schen allen Kindern, Lehrerinnen und 
Lehrern sowie den Horterzieherinnen 
und -erziehern einen guten Start ins 
neue Schuljahr.“ Zum Schuljahres-

beginn 2023/2024 
haben in Finsterwal-
de sieben Klassen an 
vier Grundschulen 
den Unterricht aufgenommen. Die 
Grundschule Nord konnte 27 Kinder 
willkommen heißen. Noch mehr sind 
es an den Grundschulen Stadtmit-
te und Nehesdorf. In Mitte wurden  
45 Kinder in drei Klassen eingeschult. 
In Nehesdorf sind es ebenfalls drei 
Klassen mit insgesamt 46 Schülerin-
nen und Schülern. Flex-Klassen wur-
den an beiden Grundschulen einge-
richtet. (kr)

Grundschule Nord

Klasse 1a 
mit der Klassenlehrerin Sylvia Mäusezahl 
und dem Horterzieher Robin Wersig

Grundschule Stadtmitte
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Flex A mit Frau Liebe

Grundschule Nehesdorf

Flex A – Klassenlehrerin Frau Kranz; 
Horterzieher Herr Kunze

Flex B – Klassenlehrerin Frau Lagenstein (rechts); 
Frau Nauch (links); Horterzieher Herr Kunze

Flex B mit Frau Schönert

1a mit Frau Kauder (Lehrerin) & 
Frau Voigt (Erzieherin Hort) 
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Internes Fußball-Turnier unter dem Begriff Integration

Kurz vor den Sommerferien fand ein 
sportliches Event statt. Viele Schüler 
der Grundschule Nehesdorf sind sport-
lich engagiert in einem der Vereine der 
Stadt Finsterwalde.
Der Hort Nehesdorf ist auf viel Bewe-
gung und Aktivitäten an der frischen 
Luft ausgelegt. Durch Musik und Be-
wegung werden die Mädchen und Jun-
gen aus unterschiedlichen Ländern und 

sozialem Schichten vereint. Dies ist ein 
Anliegen des KiezKita Projektes.
An dem internen Turnier des Hortes wa-
ren viele Teams der Schulklassen ver-
treten. Durch die hohen Temperaturen 
waren wir gezwungen das Turnier in 
die Turnhalle zu verlegen, was der Lust 
oder Spielfreude keinen Abbruch tat.

Turnier zum Schuljahresabschluss
Die Beteiligung der Spieler war groß 
und zeigte ein hohes Maß an Interesse 
zu dem Sport (Fußball).
Für die Veranstaltung wurde ein exter-
ner Schiedsrichter (Benjamin Schnei-
der) eingeladen. Er war der verant-
wortliche Spielführer. Er befindet sich 
aktuell in der Ausbildung zum staatlich 
anerkannten Erzieher und war Prakti-
kant im Hort Nehesdorf.

Die Sporthalle war sehr gut besucht 
und die Mannschaften, welche nicht 
spielten haben die spielenden Teams 
angefeuert. Das Turnier verlief sport-
lich fair und es gab keine gelben Kar-
ten oder Zeitstrafen. Man könnte sagen 
„ Fair Play“ war ein führender Begriff 
des Turnieres. Alle beteiligten Mäd-
chen und Jungen bekamen als Aner-
kennung eine kleine Überraschung.
Auf die Frage, ob wir das Turnier noch 
mal machen möchten und ob es allen 
gefallen hat, kam ein eindeutiges „Ja“.
Das nächste Turnier ist schon in Pla-
nung mit einer weiteren Einrichtung.
Noch mal ein Dankeschön an Frau Nit-
sche und Herrn Schneider, die dies mit 
ermöglichten und begleiteten.

Kinder und Erzieher vom Hort Nehesdorf

Wild, Wald, Wissen
Die Evangelischen Kita Regenbogen war tierisch gut un-
terwegs. Am 20.09.2023 zum Weltkindertag bekamen die 
Kinder Besuch vom Naturpädagogen Herrn Wellermann. Er 
begrüßte uns zum Morgenkreis mit Ferdi Fuchs. Mit im Ge-
päck hat er präparierte Waldtiere, die durch einen Wildun-
fall ums Leben kamen. Egal ob die Kleinsten aus der Krippe 
bis hin zu den Vorschulkindern, bringt er alle zum Staunen 
mit diesen Tieren. Die Kinder konnten die Tiere berühren, 
um ein Gespür für deren Beschaffenheit zu erlangen. Un-
sere Kleinsten haben die Tiere sogar miteinander sprechen 
lassen. In den anderen Gruppen kamen viele Fragen auf: 
“Warum kämpfen die?” (Bild 1: Rothirsch), “Was fressen 
die Tiere wie Hirsche und Schwarzwild?“, “Warum ist die 
Ente bunt?” (Bild 2: Stockente), “Warum ist der Hermelin 
weiß und der andere braun?”
Zum Schluss erhielt jedes Kind eine Teilnahmeurkunde als 
Anhänger z. B. für den Rücksack.

Paula Zacher

Drachenfest im Hort Nord

Tanz, mein Drachen, tanz! Es war wieder Zeit für unser lan-
gersehntes Drachenfest. Bei noch herrlichstem Sommerwet-
ter gaben wir den Auftakt für den Herbst. Durch tatkräftige 
Unterstützung der Eltern und Großeltern trotzten wir dem 
schwachen Wind und ließen unsere farbenfrohen Drachen in 
den Himmel steigen. Mit viel Gejauchze und Kinderlachen 
fegten unsere Drachen über den Segelflugplatz. Als sprich-
wörtlich „große“ Überraschung rundete Familie Offermann 
mit ihren Riesendrachen unser Fest so richtig ab. Ein meter-
langer Rochen und ein Trilobit Namens „Glubschi“ zogen 
uns in den Bann und machten den Himmel so richtig bunt. 
Für diesen tollen Tag bedanken wir uns beim Team des Se-
gelflugplatzes. Unser Dank geht auch an Familie Offermann 
und die sehr beeindruckenden Riesendrachen.

Die Kinder und Erzieher vom Hort Nord
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Freizeit und Kultur

Wir packen an – gemeinsam schaffen wir alles. Bericht aus dem Seniorenzentrum  
„Albert Schweitzer“ gGmbH Finsterwalde

„Da draußen die Sterne“,

und hier drinnen himmlische Musik.

Im Rahmen der Kammerkonzerte 
hatte der Kulturverein K3 in Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung für 
den 15.09.2023 in der Kulturweberei 
einen Klavierabend organisiert.
Die klassische Pianistin Ulrike Mai 
und ihr Mann, der mehr dem Jazz zu-
getane Pianist und Komponist Lutz 
Gerlach, verzauberten, im wahrsten 
Sinne des Wortes, die Zuhörer. Dem 
wunderbaren Steinway vermochten 
sie besondere Klangfülle zu entlo-
cken. Mit dem Choral „Jesu meine 
Freude“ von Johann Sebastian Bach 
wurde der Konzertabend eröffnet.

Für die Originale von Mozart, Beet-
hoven, Vivaldi, Bach Chopin und 
Smetana haben sie ein eigenes Klang-
bild komponiert und mit Jazztönen 
gelungen in Verbindung gebracht.
Besonders beeindruckend, die ge-
fühlvoll vierhändig gespielte Drei-
Minuten-Variation der „Moldau“ von 
Smetana. Hier kam die Klangvielfalt 
des Flügels besonders zur Wirkung.
Impressionen von Claude Debus-
sy, Maurice Ravel und von eigenen 
Kompositionen ließen den Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis wer-
den. Selbst unser Sängerlied, auf dem 

Flügel und einem E-Piano gespielt, 
wurde mit neuen umgeben und war 
dennoch unverkennbar.
Die Moderation zwischen den einzel-
nen Stücken rundete das Programm 
lehrreich ab.
Langanhaltender, stehender Applaus 
entlockte den beiden Künstlern noch 
weitere Zugaben. Dieses Konzert fand 
in der Kulturweberei einen würdigen 
Auftrittsort.

Klaus Mayer

Getreu nach dem Motto „Unser Haus 
soll schöner werden“ trafen sich die 
Gäste unserer Tagespflege Finster-
walde mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Altenpflegeheimes 
Finsterwalde zu einer ganz besonde-
ren Aktion.
Der Zahn der Zeit und auch die Witte-
rung nagten an unseren schönen Sitz-
garnituren im Außenbereich. 
So bewaffneten wir uns mit Schleif-
papier, Schleifmaschinen, Pinsel und 
Farbe und packten alle mit an. Wir 
hielten uns natürlich an die Arbeits-
schutzregeln.
Es war mal ein anderes, aber sehr 
sinnbringendes Betreuungsangebot. 
Natürlich wurden unsere Seniorinnen 
und Senioren von den Mitarbeiterin-
nen der Betreuung und der Tagespfle-
ge tatkräftig unterstützt.
Nach zwei Tagen gemeinsamer Arbeit 
konnte sich das Ergebnis sehen lassen. 
Unsere vielen Tische und Bänke er-
strahlen nun wieder im neuen Glanz. 
Die Mühe hat sich gelohnt.
Wir blicken voller stolz auf unser 
Tagwerk und sitzen nun unter einem 
anderen Blickwinkel auf den Sitzgar-
nituren.

Wir bedanken uns bei allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern, denn wie 
man so schön sagt: „viele Hände be-
reiten der Arbeit ein schnelles Ende.“

Seniorenzentrum 
„Albert Schweitzer“ gGmbH
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TICKETS

VIELSEITIG UND

kulturweberei-finsterwalde.de
Touristinfo am Markt

UNVERGESSLICH

Sängerstadt
Finsterwalde

Erlebe unvergessliche Events und 
einzigartige Industriegeschichte 
in Finsterwalde. Überzeuge dich 
selbst von der feinen Akustik und der 
atemberaubenden Architektur in der
neuen Kultur- und Veranstaltungsstätte 
in der Sängerstadt.

Gestaltung: diepiktografen.de
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kulturweberei-finsterwalde.de

Mehr Kultur 
im Netz
findest Du hier:

TANZABEND
JEDEN 1. DONNERSTAG IM MONAT
05. OKT | 02. NOV | 07. DEZ 23
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02. NOV 23  DO | 18 UHR 
Tanzabend in der Shedhalle

03. NOV 23  FR | 17 UHR
 Du bist die Welt für mich
 SORBISCHES NATIONAL-ENSEMBLE

04. NOV 23  FR | 16 UHR
Südtiroler Musikherbst
SCHÖNE MELODIEN AUS DEM LAND 
DER DOLOMITEN
U.A. MIT MICHAEL HIRTE

10. NOV 23  FR | 20 UHR
Dance Masters
 BEST OF IRISH DANCE

12. NOV 23  SO | 17 UHR
Pariser Flair
FRANZÖSISCHER CHANSON

18. NOV 23  SA | 20 UHR
Nobel Night
SCHICK AUSGEHEN UND TANZEN 
IN DER SHEDHALLE

25. NOV 23  SA | 20 UHR
 Scala & Kolacny-Brothers
„GLOAMING“

26. NOV 23  SO | 20 UHR
 NightWash – Christmas Special
STAND-UP COMEDY

02. DEZ  SA | 15 UHR
Swinging Christmas
THE CAPITAL DANCE ORCHESTRA
Eine Veranstaltung der Sparkasse 
Elbe-Elster

16. OKT 23  MO | 20 UHR
Max Mutzke
KONZERT

20. OKT 23  FR | 16 UHR 
 Bibi Blocksberg 
MUSICAL FÜR DIE GANZE FAMILIE

26. OKT 23  DO | 20 UHR
 The Story of the Dubliners
 IRISH FOLK MUSIK

05. OKT 23  DO | 18 UHR

 Tanzabend in der Shedhalle

13. OKT 23  FR | 19 UHR 
 BISSchen übertrieben
FREIE KABARETT KULTUR LEIPZIG

14. OKT 23  SA | 19.30 UHR 

Johanna Summer
JAZZPIANO AUF HÖCHSTEM NIVEAU 
In Kooperation mit k3 – Kulturfreunde
Finsterwalde e.V.

28. OKT 23  SA | 16 UHR
 Mark Benecke
 DR. MADE LIVE – LEIDER AUSVERKAUFT!

29. OKT 23  SO | 18 UHR
 Salon Orchester Berlin
 HITS DER 20ER BIS 50ER JAHRE

07. DEZ  DO | 19 UHR
Tanzabend in der Shedhalle

09. DEZ  SA | 19.30 UHR
Der Nussknacker
BALLETT VON PETER TSCHAIKOWSKY

20. DEZ  MI | 16 UHR
Maxi Arland präsentiert
WEIHNACHTEN MIT UNSEREN STARS –
DAS SCHLAGERHIGHLIGHT ZUM 
JAHRESENDE

25. DEZ  MO | 20 UHR
Weihnachtsparty in der Shedhalle
DISCO MIT DEN PARTYPIRATEN
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P R O G R A M M V O R S C H A U  

KULTURWEBEREI
OSCAR-KJELLBERG-STRAßE 9
03238 FINSTERWALDE
T. 03531 5163110
E. KULTURWEBEREI@FINSTERWALDE.DE

EINTRITTSKARTEN
TOURISTINFORMATION FINSTERWALDE
AM MARKT

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

EINTRITTSKARTEN ONLINE
WWW.RESERVIX.DE
WWW.EVENTIM.DE

STAND: OKTOBER 2023

OKT – DEZ 2023

Die modernen Räumlichkeiten der 
Kulturweberei stehen, neben den 
Veranstaltungen, auch Geburtstags- 
und Firmenfeiern sowie Tagungen und 
Firmenevents zur Verfügung.

MICH KANN MAN MIETEN!

OKT 23 NOV 23

Dez 23
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Fahrradwerkstatt 
Wann?: Immer donnerstags 

  16:00  18:00 Uhr 

Wo?:  im Freizeitzentrum 

onnerstags

18:00 Uhr

im Freizeitzentrum

 

 

Deine 
Ansprechpartner 

Antje Schulz Schollbach | Jugendkoordinator*in 
Michael Roigk | Medienpädagoge 
Sebastian Töpfer | päd. Mitarbeiter/Streetworker 
Doreen Wilhelm | päd. Mitarbeiterin/Streetworkerin 

 

Kick-Boxen |  
Am: 21.10.23 u. 04.11.23 

Wo?: Treff ist 12:30 Uhr im FZZ 

Wann?: 13:00  14:30 Uhr 
Yoga | mit Babett von den 
Johannitern 
immer donnerstags  

Wo?:  im FZZ 

Wann?: von 16:00 - 17:00 Uhr 

 

 

 

 

W 

 

 

Wann?: 16:00 Uhr 

 

 

Holz & Handwerk mit 

David    |  
Wo?:  im FZZ 

Wann?: dienstags & donnerstags 

16:00  18:00 Uhr 

 

Street & Hip Hop Dance mit 
den Dancing Dimensions | 
immer donnerstags 

Wo?:  Tanzraum im FZZ 

Wann?:  ab 16:00 Uhr 
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Die Verteilung erfolgt kostenlos durch den Verlag an alle Haushalte. 

Außerhalb  des Verbreitungsgebietes kann das Amtsblatt in Papier-
form zum Abopreis von 60,00 Euro (inklusive MwSt. und Versand) oder 
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bezogen werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel-
exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere 
auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Jahresabschluss des  
Entwässerungsbetriebes der Stadt  
Finsterwalde für das Jahr 2022
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 
27.09.2023 folgende Beschlüsse gefasst:

1. BV-2023-075
Die Stadtverordnetenversammlung stellt den geprüften 
Jahresabschluss 2022 des Entwässerungsbetriebes der 
Stadt Finsterwalde mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 309.933,71 € fest.

2. BV-2023-076
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Jahres-
überschuss für das Jahr 2022 des Entwässerungsbetriebes 
der Stadt Finsterwalde in Höhe von 309.933,71 € in die 
allgemeine Rücklage einzustellen.

3. BV- 2023-077
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Entlastung 
der Werkleiterin des Entwässerungsbetriebes der Stadt 
Finsterwalde, Frau Dominika Ramos, für das Geschäfts-
jahr 2022 zu.

Die Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung über 
den geprüften Jahresabschluss werden hiernach gemäß 
§ 33 Absatz 3 der Eigenbetriebsverordnung bekannt ge-
macht. 

Der Nachtragshaushaltsplan und die Nachtragshaushalts-
satzung 2023 nebst Anlagen liegen zu jedermanns Einsicht 
während der öffentlichen Servicezeiten im Bürgerservice 
der Stadtverwaltung Finsterwalde, Schloßstraße 7/8, 
03238 Finsterwalde aus.

Montag 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr

jeden ersten Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr

Finsterwalde, 27.09.2023

Gampe
Bürgermeister

Der Jahresabschluss 2022 einschließlich Bestätigungsver-
merk liegt vom 01.11.2023 bis einschließlich 13.11.2023 
zu jedermanns Einsicht während der öffentlichen Service-
zeiten im Bürgerservice der Stadtverwaltung Finsterwal-
de, Schloßstr. 7/8, 03238 Finsterwalde öffentlich aus. 

Finsterwalde, den 28.09.2023

Gampe
Bürgermeister

Was ist das und was gibt es zu entdecken? 

Wir sind eine städtische Einrichtung der Kinder -und Jugendhilfe. 
Wir bieten Euch, den Kindern und Jugendlichen der Stadt 
Finsterwalde einen Freiraum und Rückzugsmöglichkeit, in denen ihr 
Euch ausprobieren, erproben und verwirklichen könnt. Unsere 
Angebote stehen allen Kindern- und Jugendlichen egal welcher 
Ethnie, Religion, Nationalität und politischen Weltanschauung offen.  

Unsere Angebote, Eure Möglichkeiten:

Siebdruckwerkstatt 
In unserer Siebdruckwerkstatt 
könnt Ihr Kleidung mit euren 
Lieblingsmotiven bedrucken. 

Kreative Werkstatt 
In der Kreativwerkstatt bieten wir euch die 
Möglichkeiten von handwerklichen und 
künstlerischen Arbeiten. Außerdem könnt 
ihr hier Eure Fahrräder reparieren. 

Medienwerkstatt 
Hier könnt Ihr eigene Foto-, Film- und 
Musik-Projekte realisieren. Die technische 
Grundausstattung ist vorhanden und wir 
stehen Euch mit Rat und Tat zur Seite. 

Kostenloses W-LAN 
Im gesamten Haus und auf dem Gelände 
gibt es kostenloses W-LAN. 

Graffiti-Wand 
Auf dem Gelände des FZZ habt Ihr 
die Möglichkeit, eure Fähigkeiten 
kreativ und vollkommen legal zu 
testen. Hier könnt Ihr üben und eure 
Fähigkeiten verbessern. 

Außerschulische Jugendbildung 
Die außerschulische Jugendbildung im FZZ 
umfasst Projekte oder punktuelle 
Veranstaltungen mit thematischen Bereichen, 
die sich mit unserer Philosophie decken. Das 
sind z. B. die Bereiche der sportlichen, inter- 
und soziokulturellen, politischen, künstlerischen 
und ökologischen Bildung. 

Montag...............  geschlossen - 

Dienstag............. 13:00 - 19:00 Uhr 

Mittwoch............  13:00 - 19:00 Uhr 

Donnerstag......... 13:00 - 19:00 Uhr 

Freitag................ 13:00 - 19:00 Uhr 

jeden 2ten Samstag im Monat 

von...................... 12:30 - 19:00 Uhr Ö
ffn
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n 

Geschwister-Scholl-Str. 4a 
03238 Finsterwalde 
Tel: 03531/608182 
E-Mail: jugendarbeit@finsterwalde.de 

Jugendsozialarbeit/Streetwork 
Finsterwalde 
Handy: 0151 25221026 
E-Mail: jugendsozialarbeit@finsterwalde.de

K
on

ta
kt
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26. „Erlebnistag Wandern“ am 31. Oktober 2023 diesmal in Gröden
Auch in diesem Jahr wird im Land-
kreis Elbe-Elster der Erlebnistag 
Wandern traditionell am Reformati-
onstag, den 31.10.2023 durchgeführt.
Dieser „Erlebnistag Wandern“ findet 
in Gröden statt.
Treff und Startpunkt ist der Sport-
platz in 04932 Gröden Großenhainer 
Straße 27.
Das Organisationsteam bestehend 
aus dem Kreissportbund Elbe-Elster, 
dem Heimatverein Gröden e. V., dem 
SV Merzdorf/Gröden e. V. und dem 
TSV Lubwart Bad Liebenwerda e. V. 
Abteilung Wandern hat drei Stre-
ckenlängen von 7,5 km, 10 km und  
15 km vorbereitet und freut sich auf 
ihre Teilnahme.
Der Beginn der Wanderungen ist um 
9.00 Uhr.

Die Anmeldung für alle Wanderfreun-
de ist ab 8.00 Uhr am Sportplatz in 
04932 Gröden Großenhainer Straße 
27 möglich.
Die Startgebühr von 3,00 € pro Person 
wird beibehalten. Dafür gibt es für je-
den Teilnehmer nach der Hälfte der 
Strecken an einem Rastplatz Tee und 
die traditionellen Fettschnitten.
Auf Wunsch erhält jeder Teilnehmer 
zum Abschluss der Wanderung eine 
Teilnahmeurkunde und bei Bedarf 
die Bestätigung für das Bonusheft der 
Krankenkasse
Alle Wanderrouten werden von orts-
kundigen Wanderführern begleitet. Es 
gibt natürlich auch wieder viel „Neu-
es“ zu erfahren und zu sehen.
Auf folgende Sehenswürdigkeiten 
können Sie sich freuen.

Die St. Martin Kirche in Gröden mit 
einer sachkundigen Führung, die Hei-
matstube, den Eichberg, den Heide-
berg Turm, den grünen See und den 
sächsisch-preußische Grenzsteinweg.
Wie in jedem Jahr gibt es für alle Teil-
nehmer des 26. Volkswandertages auf 
dem Gelände des Sportplatzes des SV 
Merzdorf/Gröden die Möglichkeit des 
gemütlichen Beisammenseins. Das 
Team des SV Merzdorf/Gröden e. V. 
und des Heimatvereins Gröden hält 
Getränke, Gegrilltes und selbst geba-
ckenen Kuchen bereit. So können alle 
Wanderer nach diesem erlebnisreichen 
Tag gestärkt die Heimreise antrete.

Petra Köckritz
Geschäftsführerin
KSB Elbe-Elster

Seniorenweihnachtsfeiern in Finsterwalde
Alle Senioren der Stadt und der 
Ortsteile Sorno und Pechhütte sind 
herzlich zu den traditionellen Weih-
nachtsfeiern eingeladen. Verbringen 
Sie gemeinsam einen gemütlichen 
Nachmittag in der Vorweihnachtszeit.

Zur Anmeldung der Weihnachtsfeier 
in der Kulturweberei füllen Sie bitte 
den Abschnitt aus und geben ihn bis 
spätestens 30. November 2023 im 
Bürgerservice im Schloss oder bei 
der Touristinformation ab. 

Die Anmeldung für die Weihnachtsfei-
er in Sorno erfolgt bitte bei der Orts-
vorsteherin. Für die Feier in Pechhütte 
ist keine Anmeldung erforderlich.

Dienstag, 05.12.23 um 15:00 Uhr
Ehemaliges Waldeck, Sorno

Mittwoch, 06.12.23 um 15:00 Uhr
Pechhütte Feuerwehr

Montag, 11.12.23 um 15:00 Uhr
Kulturweberei Finsterwalde

Anmeldung

Name: _______________________________________________________________________________

Adresse: _______________________________________________________________________________

Telefon: _______________________________________________________________________________

Personen: _______________________________________________________________________________
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Veranstaltungen in Finsterwalde Oktober/November 2023

Oktober
20.10. 16 Uhr Bibi Blocksberg „Alles wie verhext!“ – Das Musical Kulturweberei
26.10. 20 Uhr Seven Drunken Nights - The Story of the Dubliners Kulturweberei
28.10. 20 Uhr Halloween im Feuerwehrmuseum Feuerwehrmuseum
28.10. 20 Uhr Dr. Mark Benecke mit „Bakterien, Gerüche und Leichen“ Kulturweberei
28.10. ganztägig Discgolfturnier zu Halloween Discolfanlage Finsterwalde
29.10. 18:00 Uhr Salon Orchester Berlin

Das nostalgische Unterhaltungsorchester mit Hits 
der 20er bis 50er Jahre

Kulturweberei

31.10. 17:00 Uhr Halloweenfest Tierpark
November
02.11. 19 Uhr Tanz- und Loungeabend Kulturweberei
10.11. 20 Uhr DANCE MASTERS! - Best Of Irish Dance Kulturweberei
11.11. Eröffnungsball des Sängerkarneval Alt Nauendorf
26.11. 20 Uhr Comedy Mixed Show „NightWash Live“ Kulturweberei
26.11. 10. Finsterwalder Querfeldeinrennen (RSV)

Vereine und Verbände

BRANDENBURG-TAG in der Sängerstadt Finsterwalde und der VSBB war dabei
Zum Festwochenende vom 02.09. – 
03.09.2023 zum BRANDENBURG-
TAG in der Sängerstadt Finsterwalde 
war der Verband der Gartenfreunde 
Südbrandenburg e.V. mit einem ei-
genen Stand im Festgebiet C der Eh-
renamtsmeile mit vor Ort. Passend 
zum Motto des Festes „Hier spielt 
die Musik“ bot der Verband an sei-
nem Stand einige tolle Attraktivitäten 
für jung und alt an. So gab es neben 
tollen Produkten der Firma Neudorff 
eine interessante Beratung zum The-
ma Pflanzenschutz und Schädlings-
bekämpfung sowie viel Auswahl an 
Informationsmaterial über das Klein-
gartenwesen im Südbrandenburger 
Verband. 

Ebenfalls konnte man eine Auswahl 
an leerstehenden Parzellen aus dem 
gesamten Einzugsgebiet des Verban-
des sehen und es wurden sogar einige 
Gärten vermittelt.
Der ganze Stand wurde umrahmt von 
einer tollen Verlosung, bei der man 
verschiedene Preise gewinnen konnte. 
Die Auslosung der Gewinne fand am 
11.09.2023 via Instagram als Live-
Ziehung statt. Für die Kinder wur-
de ein Glücksrad von der VR-Bank 
Fläming-Elsterland eG mit verschie-
denen Preisen zur Verfügung gestellt. 
„Wir freuen uns, dass wir an beiden 
Tagen ein so positives Feedback für 
unsere Arbeit und Leistungen beka-
men und freuen uns über Anfragen 

zwecks Übernahme von leerstehenden 
Parzellen in unserem Einzugsgebiet“, 
so 1. Vorsitzende Claudia Schlegel.
An dieser Stelle möchten wir uns bei 
der Firma „bauspezi“ Baucentrum 
Bad Liebenwerda/Elsterwerda, der 
Firma Neudorff, dem Ford-Autohaus 
Grabowski aus Lauchhammer für die 
tollen Preise und Informationsmateri-
alien für unseren Stand, bei der Volks-
bank Fläming-Elsterland eG für die 
Verfügungstellung des Glücksrades 
und der Preise für Kinder sowie beim 
Landesverband Brandenburg der Gar-
tenfreunde e.V. für das Garteninfo-
Material recht herzlich bedanken.

Sophie Bartel
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Wettergott im Einklang mit dem 44. Herbstlauf
Pünktlich zur Anmeldung am Sonntag 
reißt der Himmel auf und bescherte 
dem ASC Grün Weiß Finsterwalde als 
Veranstalter das perfekte Laufwetter. 
15 Grad, anfänglich leicht Wolken-
verhangen, gegen Mittag herrlicher 
Sonnenschein.
Nach bereits 160 Voranmeldungen 
nutzen noch knapp 40 Nachmelder 
das schöne Herbstwetter um sich 
sportlich zu betätigen. Das zauberte 
den Organisatoren-Team um Roland 
Baatz ein Lächeln ins Gesicht, und ist 
Lohn für ein traditionell gut organi-
siertes Laufevent.
Da es Wertungspunkte für Lausitz 
Cup, Elbe Elster Laufserie und auch 
für den Niederlausitzcup gab, hatte 
sich eine bunte Läuferschar aus Bran-
denburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Berlin eingefunden.
Um 10.00 Uhr fiel dann pünktlich der 
Startschuss zum Bambinilauf. Erfreu-
lich war hier die gute Teilnehmerzahl. 
Alle kleinen Sportfreunde freuten sich 
über eine liebevoll verpackte kleine 
Überraschung und die Urkunde im 
Ziel.
Danach folgten die Wertungsstrecken 
über 16,5 sowie 8,6 und 3,3 km.
Der Sieg über 3,3 km Lauf ging an 
Christoph Rössler aus Mittweida. Bei 
den Mädchen setzte sich Nike Geiss-
ler aus Lauchhammer durch
Auch über die 8,6 km tauchten die 
Namen Rössler und Geissler wieder 

auf. Es gewann Jens Eichler vom 
Tria Team Lausitz vor Christian und 
Roland. Mit Marie Ismer aus Torgau 
sicherte sich ein neues Gesicht den 
Sieg bei den Damen. Die Neptun Frau  
Luise Werner holte Platz 2 vor  
Manuela Lenk aus Spremberg (bereits 
Ak. 60).
Den bestens aufgelegten Walkern war 
die Freude und Lust am Sonnenschein 
förmlich anzusehen. Alle kamen mit la-
chenden Gesichtern ins Ziel. Hier war 
Nico Birnbaum nicht zu bezwingen.
Auf dem langen Kanten mussten sich 
diesmal die Schulzens aus Münchhau-
sen knapp Ronny Neugebauer vom 
Sportteam Freigang beugen. Bei den 
Damen schaffte es Jana Morawitz aus 
Massen wieder aufs Podest, diesmal 
3. Vor ihr platzierten sich Bianka Ott 
von den Flitzschnecken und die über-

legene Siegerin Franziska Kranich, 
die auch nur 4 Männern den Vortritt 
lies.
Anschließend wurde das reichliche 
Kuchenbüfett bei Käffchen und auch 
einem Bierchen genutzt, um sich zu 
stärken und bei einem Pläuschen Er-
fahrungen auszutauschen.
Das Feedback über die Veranstaltung 
war durchgehend positiv, so das viel-
leicht am 13.10.2024 die 200 hunder-
ter Marke geknackt wird.
Dies ist der schönste Dank, den sich 
das eingespielte Helferteam vom ASC 
Grün Weiss Finsterwalde und Lausitz 
Timing wünschen kann. Und nicht zu 
vergessen das Sponsoring der Spar-
kasse Elbe-Elster, das den veranstal-
tenden Vereinen den Rücken frei hält.

Roland Baatz

Immer aktuell auf www.finsterwalde.de
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Von Montag, 30.10.2023 bis
Donnerstag, 02.11.2023 in der

Bayernstr. 100, in 03238 Finsterwalde

Feriencamp beim Partnerverein
FC Sängerstadt Finsterwalde

30.10.2023 bis 02.11.2023 (4Tage)

13 Jährige ebenfalls möglich!  12 jährig auswählen und 
dann unter  Info das Alter nennen… und ab geht die Post) 

Anmelden unter Union Feriencamps 
eiserner-nachwuchs.de

MELDET EUCH AN 

Camp 110  7-9 Jahre / Camp 111   10-13 Jahre

Die EISERNEN in Finsterwalde

Sport
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Spielplan VfB Finsterwalde, 1. Kreisklasse West

Datum und Anstoß Spielstätte
Samstag, 21.10.2023 | 15:00 Uhr VfB Finsterwalde gegen SG Kröbeln Reicheltstraße
Samstag, 28.10.2023 | 15:00 Uhr VfB Finsterwalde gegen Bad Liebenwerde II Reicheltstraße
Dienstag, 31.10.2023 | 14:00 Uhr VfB Finsterwalde gegen SG Friedersdorf II Reicheltstraße
Sonntag, 05.11.2023 | 14:00 Uhr SSV Grün-Weiß Plessa gegen VfB Finsterwalde Plessa
Samstag, 11.11.2023 | 14:00 Uhr VfB Finsterwalde gegen FC Schradenland Reicheltstraße
Samstag, 18.11.2023| 10:30 Uhr SpVgg Finsterwalde II gegen VfB Finsterwalde Kirchhainer Straße

Trainingszeiten:
Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr, Reicheltstraße 8 in 03238 Finsterwalde

Spielplan  
Spvgg Finsterwalde
Freitag, 20.10.2023
AH- Mannschaft gegen 
SSV Grün-Weiß Plessa
Anstoß: 17.00 Uhr, Einheitplatz
Samstag, 21.10.2023
1. Mannschaft gegen 
ESV Lok Falkenberg
Anstoß: 15.00 Uhr, Einheitplatz
2. Mannschaft gegen SpG Gräfendor-
fer SV/SV Lok Uebigau II
Anstoß: 12.30 Uhr, Einheitplatz
Samstag, 28.10.2023
1. Mannschaft gegen FSV „Glückauf“ 
Brieske-Senftenberg II
Anstoß: 12.30 Uhr in Brieske
Samstag, 04.11.2023
1. Mannschaft gegen 
SV Preußen Elsterwerda
Anstoß: 14.00 Uhr, Einheitplatz
2. Mannschaft gegen FSV Martinskirchen
Anstoß: 11.30 Uhr, Einheitplatz
Samstag, 11.11.2023
1. Mannschaft gegen SV Großräschen
Anstoß: 14.00 Uhr in Großräschen

B. Smolka
SpVgg Finsterwalde

Spieltermine des BSV  
Grün Weiß Finsterwalde

Heim Auswärts

Samstag, 21.10.2023
18:30 Uhr SV Eintracht Ortrand 2. Männer

Samstag, 28.10.2023
16:00 Uhr HV Grün-Weiß Plessa 2. Männer

Samstag, 11.11.2023
10:00 Uhr MJC TSG Lübbenau 63
12:00 Uhr MJB Grünheider SV
14:00 Uhr WJB VfB Doberlug-Kirchhain
14:15 Uhr SV Chemie Guben 1990 MJD
14:30 Uhr SV Eintracht Ortrand WJC
16:00 Uhr 2. Männer SV Herzberg
16:00 Uhr HC Spreewald II BSV G-W Finsterwalde

Sonntag, 12.11.2023
09:15 Uhr WJD Welzower SV 99
10:00 Uhr MJE II SV Chemie Guben 1990
11:00 Uhr MJA SSV Falkensee
11:20 Uhr HC Spreewald MJE I
12:40 Uhr MJE I MJE II
13:00 Uhr 3. Männer HV Calau
13:30 Uhr SV Chemie Guben 1990 JF I
14:00 Uhr JF II SV Herzberg III
15:00 Uhr HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 1. Männer
15:30 Uhr HC Spreewald JF II
16:00 Uhr JF I Welzower SV 99

Stefan Becker

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 17. November 2023

Annahmeschluss für 
redaktionelle Beiträge ist

Donnerstag, der 2. November 
2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist
Mittwoch, der 8. November 2023, 

9.00 Uhr
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Kirchen

Vortragsabend „Was macht mein Leben wertvoll?“
Überregionaler öffentlicher Vortragsabend 
(freier Eintritt)
„Was macht mein Leben wertvoll?“
Freitag, 3. November 2023, 19.30 Uhr, Stadthaus Elster-
werda, Hauptstr. 13
Referent: Jürgen Werth vom „Offenen sozial-christlichen 
Hilfswerk“ in Bautzen
Es lädt ein: ProChrist-Team Elsterwerda, ein Arbeitszweig 
der evangelischen Kirche
Was macht mein Leben wertvoll?
Überall und ständig wird nach dem Wert gefragt. Nur was 
Wert hat, findet Beachtung. 

Nun streben alle nach Besitz, der wertvoll ist. Macht das 
dein Leben wertvoll?
Jürgen Werth vom „Offenen sozial-christlichen Hilfswerk“ 
in Bautzen zeigt in seinem Vortrag, wie du das entdeckst, 
was dein Leben wirklich wertvoll macht. Du wirst über-
rascht sein.
Weitere Auskünfte von:
Michael Ebersbach (Pfarrer i.R.)
Tel. 03533 519684
E-Mail: michaebersbach@gmx.de

Michael Ebersbach

Gottesdienste der katholischen Pfarrgemeinde St. Maria Mater Dolorosa Finsterwalde

Oktober 2023

Freitag, 20. Oktober
09.15 Uhr Heilige Messe im Seniorenzentrum

in Finsterwalde
Samstag, 21. Oktober
15.00 –
15.30 Uhr

Beichtgelegenheit

Sonntag, 22. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis - 
Weltmissionssonntag
10.00 Uhr Hochamt
17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Dienstag, 24. Oktober
08.30 Uhr Eucharistische Anbetung
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 25. Oktober
18.00 Uhr Gebetskreis
Samstag, 28. Oktober
15.00 –
15.30 Uhr

Beichtgelegenheit

Sonntag, 29. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hochamt
17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Dienstag, 31. Oktober – Gedenktag der Reformation
08.30 Uhr Eucharistische Anbetung, 

Rosenkranzgebet
09.00 Uhr Heilige Messe

November 2023

Mittwoch, 1. November - Hochfest Allerheiligen
18.00 Uhr Hochamt
Donnerstag, 2. November - Gedächtnis Allerseelen
18.00 Uhr Requiem für die verstorbenen Priester und 

alle Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde
Samstag, 4. November
14.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof 

in Massen
15.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof 

in Finsterwalde Süd

Sonntag, 5. November - 31. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hochamt
15.00 Uhr Große Gräbersegnungsfeier auf dem 

Friedhof Sonnewalder Straße
Dienstag, 7. November
8.00 Uhr Eucharistische Anbetung, 

Beichtgelegenheit
8.30 Uhr Laudes
9.00 Uhr Heilige Messe, anschließend Senioren-

vormittag
15.00 Uhr Kindersingekreis
Mittwoch, 8. November
18.00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 10. November
9.15 Uhr Heilige Messe im Seniorenzentrum
Samstag, 11. November
15.00 - 
15.30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 12. November - 32. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hochamt mit Sonntäglichem Taufge-

dächtnis
17.00 Uhr Ökumenische St. Martinsfeier 

(Beginn auf dem Marktplatz)
Dienstag, 14. November
8.00 Uhr Eucharistische Anbetung, 

Beichtgelegenheit
8.30 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 15. November
18.00 Uhr Gebetskreis
18.30 Uhr kfd-Bastelabend
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Termine und Gottesdienste der Evangelischen Trinitatiskirchengemeinde  
Finsterwalde

Veranstaltungen

Arche-Singtreff
Wäre das etwas für Sie: In der angenehm warmen Atmo-
sphäre der Arche, Schloßstr. 5, gemeinsam mit anderen 
singen? Dann kommen Sie zum Singtreff unter der Leitung 
von KMD Andreas Jaeger am Mittwoch, dem 18. Oktober 
und am Mittwoch, dem 29. November, um 19 Uhr.
Jede und jeder ist herzlich willkommen! Probieren Sie es 
aus und singen Sie kräftig mit. Und zwischendurch gibt 
es die eine oder andere Geschichte zum Schmunzeln oder 
Nachdenken. Sie müssen sich nicht an- oder abmelden! 
Am Ende der 90 Minuten steht für viele Mitsingende fest: 
Das Singen in einer größeren Runde tut sehr, sehr gut!

Gott(esdienst)TutGut
In besinnlicher Atmosphäre und bei wunderbarer Musik 
kann jede und jeder sich segnen und salben lassen. Pfarre-
rin Kerstin Höpner-Miech und Pfarrerin Dorotheé Offer-
mann leiten die Besucher:innen hin zu dieser sinnlichen 
Stärkung. Bei Kerzenschein und feinen Düften kann die 
Seele durchatmen und neu auftanken. Sie sind herzlich 
eingeladen, diese Zeit der Ruhe und Stärkung am Sams-
tag, dem 21.Oktober, um 18:00 Uhr in der Trinitatiskirche 
Finsterwalde zu genießen.

Zentraler Bläsergottesdienst zum Reformationstag
Herzliche Einladung zum regionalen Reformationsfest-
Gottesdienst am 31. Oktober um 15:00 Uhr in der Kirche 
zu Sonnewalde.
Vor 506 Jahren setzte der Thesenanschlag Martin Lu-
thers einen Veränderungsprozess der damaligen Kirche in 
Gang, in dessen Folge auch unsere evangelische Tradition 
entstand. An dieses Ereignis erinnern wir jedes Jahr am 
Reformationstag. Wissend um das reformatorische Wort 
„ecclesia semper reformanda“ (Die Kirche muss ständig 
erneuert werden) gilt es darüber zu streiten, wie Kirche 
heute Kirche Jesu Christi sein kann. Ein Prozess, zu dem 
jeder herzlich eingeladen ist, daran mitzuarbeiten. Die Po-
saunen aus der Region unter Leitung von KMD Andreas 
Jaeger begleiten den Gottesdienst musikalisch.

Joseph Haydn: Harmonie-Messe
Das Kantorenteam des Ev. Kirchenkreises Niederlausitz 
bereitet auch in diesem Jahr mit einem Projektchor die 
Aufführung eines großen Chorwerkes vor. Ausgewählt 
wurde die Missa B-Dur „Harmoniemesse“ von Joseph 
Haydn (1732-1809), ein Spätwerk des großen Komponis-
ten der Wiener Klassik. Der Meister persönlich leitete die 
Uraufführung im September 1802 vor fürstlichem Publi-
kum in der Bergkirche von Eisenstadt (Österreich).
Haydn, der Meister der Symphonie und der großen Orato-
rien, ließ seine symphonische Kompositionskunst auch in 

die Harmoniemesse einfließen. Ihren Namen verdankt sie 
übrigens der starken Bläserbesetzung: Flöte, je zwei Obo-
en, Klarinetten, Fagotte, Hörner und Trompeten.
Mit zwei großen Chorfugen am Ende des „Gloria“ und des 
„Credo“ nimmt er aber auch barocke Elemente auf.
Zu Beginn des Konzertes steht die Bach-Kantate „Jauchzet 
Gott in allen Landen“ (BWV 51) auf dem Programm.
Eine erste Aufführung gibt es bereits am Vortag in der 
Lübbener Paul-Gerhardt-Kirche. Die Finsterwalder Kir-
chengemeinde ist dann Gastgeberin für die 2. Aufführung 
und wird finanziell unterstützt durch die „Kulturreise Elbe-
Elster“ und den Ev. Kirchenkreis Niederlausitz.
Der große Projektchor mit 80 Sängerinnen und Sängern 
u. a. aus den Regionen Doberlug-Kirchhain, Finsterwalde 
und Lübben, das Schmöckwitzer Kammerorchester (Ber-
lin) und ein Solistenensemble musizieren unter der Leitung 
von Kantor Johannes Leonardy (Lübben).
Eintrittskarten zu 18 € (Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 16 Jahre frei) sind ab Oktober in der Touristin-
formation Finsterwalde, in der Buchhandlung Mayer und 
im Ev. Gemeindebüro erhältlich.
Sonntag, 05. November, 17:00 Uhr

Teilen wie Sankt Martin
Herzliche Einladung zum Ökumenisches Martinsfest in 
Finsterwalde!
Am Sonntag, dem 12. November, feiern wir unser Martins-
fest und beginnen um 17:00 Uhr auf unserem Marktplatz.
Anschließend ziehen wir mit den Laternen und Martin 
auf dem Pferd zur katholischen Kirche. Dort erwartet uns 
Bläsermusik und natürlich werden traditionell die Martins-
hörnchen geteilt.
Wir freuen uns auf euch und Sie!

Familientankstelle
Guck. Guck. Da lugen sie schon um die Ecke: Herbst und 
Winter – mit ihren Schmuddeltagen, regennassen Spiel-
plätzen und dämmrigen Nachmittagen. Wir machen für Sie 
die Türen der Arche weit auf, zünden Kerzen an, schalten 
das Licht ein und sorgen für Wärme. Herbst und Winter 
sind eine wunderbare Zeit für unsere Familientankstelle. 
Wir laden Familien in all ihren bunten Zusammensetzun-
gen herzlich ein zum Anhalten und Auftanken und das im 
dritten Jahr. In unserer Arche erwarten Sie wieder eine 
Andacht, in der unsere Puppen Schnatterschnute, Arnold 
und auch Wolli zu Wort kommen, Zeit zum Basteln und 
Spielen, ein Angebot nur für Erwachsene (während die-
ser Zeit werden Ihre Kinder betreut) und natürlich Kaffee 
und Tee und eine freundliche Runde an Menschen zum 
Austauschen, Zuhören, Mitreden. Als Thema haben wir für 
die dritte Familientankstelle etwas sehr, sehr Wertvolles in 
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den Blick genommen. Gold? Energie? – Nein, wir fragen 
nach der Zeit. Unsere Zeit ist immer begrenzt. Termine, 
Pflichten, Alltag, Ehrenamt – alles das braucht unsere Zeit. 
Wir wollen Zeit schenken – Zeit für die Familie, Zeit für 
Sternstunden, Zeit zum Lesen, Zeit mal nur für Sie, Zeit 
für innere Einkehr.
Herzliche Einladung an alle Familien zur Familientankstel-
le. Wir starten um 15:00 Uhr in der Arche.

Sternenkinder-Gedenken
Sternenkinder - so werden die Kinder genannt, die nie oder 
nur kurz auf dieser Welt waren. Trotzdem bleiben sie un-
vergessen.
Alle Eltern, die einmal viel zu früh ein Kind hergeben 
mussten, sind eingeladen in die St.-Katharinen-Kirche in 
Finsterwalde-Süd am Sonnabend, dem 25. November, um 
10:30 Uhr!
Kommen Sie zusammen mit anderen Eltern, die ähnliche 
Erfahrungen gemacht haben und die in der kleinen Kirche 
in Finsterwalde-Süd einmal im Jahr ihrer Kinder und al-
lem, was mit ihnen zusammenhängt, gedenken.
Im Anschluss gehen wir auf den Friedhof in Finsterwalde-
Süd und zünden Kerzen an.

Musik und Texte zum Ewigkeitssonntag
Musik für Violine und Orgel steht im Mittelpunkt der 
Wochenschlussandacht vor dem Ewigkeitssonntag, am  
25. November um 17:00 Uhr. Fred Baranius (Violine) und 
Andreas Jaeger (Orgel) musizieren und Pfarrer Markus 
Herrbruck liest Texte zum Thema Tod und Ewigkeit.
Sehr herzlich möchten wir Sie dazu einladen!

Gottesdienste

04.11. | Samstag
17:00 Uhr Wochenschlussandacht
05.11. | Sonntag | 22. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Wendel
11.11. | Samstag
17:00 Uhr Wochenschlussandacht
12.11. | Sonntag | Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Friedensdekade, 
Pfarrer Herrbruck, Diakon Sidon
13.11. bis 18.11. | Montag bis Samstag
18:15 Uhr Friedensgebete
19.11. | Sonntag | Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
17:00 Uhr „Time for Trinity“ - Abschlussgottesdienst der 
Friedensdekade, Pfarrer Herrbruck & Team
22.11. | Mittwoch | Buß- und Bettag
17:00 Uhr Andacht, Pfarrerin Jockschat
25.11. | Samstag
17:00 Uhr Musik und Texte zum Ewigkeitssonntag
26.11. | Sonntag | Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 
und Abendmahl, Pfarrer Herrbruck
10:00 Uhr Kinderkirche
15:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof, Pfarrer Herrbruck

- Anzeige(n) -


